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Bereits 2017 ist im „Ärzteblatt Sach-
sen“, Heft 11/2017, ein ausführlicher 
Artikel zur Genitalverstümmelung er
schienen (www.slaek.de ➝ Über Uns ➝ 
Presse ➝ Ärzteblatt).

Da diese Fälle inzwischen zwar selten, 
aber doch in jeder allgemeinmedizini-
schen, gynäkologischen oder pädiatri-
schen Praxis auftauchen, laden wir Sie 
herzlich zum 

Fachtag „Weibliche Genitalverstümme-
lung: Versorgung und Prävention“ am 
Mittwoch, 6. September 2023, 14.00 bis 
17.15 Uhr in die Sächsische Landesärz-
tekammer, Schützenhöhe 16, 01099 
Dresden, ein.

Diese Veranstaltung wurde auf Anre-
gung und unter Mitwirkung von SAIDA 
International e. V. konzipiert.

Themen:
•	 Genitalverstümmelung von 

Mädchen und Frauen – eine 
Herausforderung auch in Sachsen

•	 Umfassende Berücksichtigung 
urogenitaler Befunde

•	 Chance für Kinderschutz in 
	 der Geburtsvorbereitung und 

-nachsorge
•	 Fachgespräch: Besonderheiten 
	 und Herausforderungen bei der 

Versorgung betroffener Frauen
•	 u.v.m.

Der Fachtag findet unter der wissen-
schaftlichen Leitung von Prof. Dr. med. 
habil. Uwe Köhler, Vizepräsident, statt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
mit 4 Fortbildungspunkten anerkannt.

Auskunft:
Sächsische Landesärztekammer
Referat Fortbildung, Frau Wodarz
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden
Tel. 0351 8267-327, 
E-Mail: fortbildung@slaek.de

Anmeldung: 
https://veranstaltungen.slaek.de/ ■

Verwaltungsbetriebsw. (VWA) Göran Ziegler
Leiter Referat Fortbildung

Weibliche Genital-
verstümmelung: 
Versorgung und Prävention 
Ärztliche Fortbildungsveranstaltung am 6. September 2023
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